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Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord

Hünfelder SV 1919 III : TTC 1963 Günthers II 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Vogt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des Hünfelder SV 1919 III in der Herren 1. Kreisklasse Gr.
Nord gegen den TTC 1963 Günthers II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Töws / Köhl
das Spiel mit 1:3 gegen Vay / Glotzbach abgaben und eine Niederlage kassierten. Betrübt über ihre
2:3-Niederlage gegen Gensler / Rommel waren im Anschluss Grobek / Rüger, obwohl sie alles
gegeben hatten. Recht kurzen Prozess machten wiederum Vogt / Winkler beim 3:0 mit Ditzel /
Limpert. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Heiko Grobek beim
3:0 mit Sebastian Vay. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen im Anschluss Alexander
Töws letztlich parat, um Stefan Gensler final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld
als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 3:11, 9:11. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen
Rudolf Köhl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tim Glotzbach ab dem Start. Holger Vogt
überzeugte im Match gegen Siegmar Rommel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim wenig später
folgenden 3:0 gegen Glenn Limpert fand Sebastian Winkler von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Nicht einen Satzgewinn überließ Arno Rüger seinem Gegner Peter Ditzel beim in
Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des Hünfelder SV 1919 III und des TTC 1963 Günthers II in die Box. Heiko
Grobek bekam es nun mit Stefan Gensler zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand
der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Heiko Grobek am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Grobek mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Auf dem falschen Fuß erwischte Alexander Töws seinen Gegner Sebastian Vay beim eher
eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Siegmar
Rommel zunächst nicht gut aus, so gewann Rudolf Köhl im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Holger Vogt gewann
daraufhin sein Spiel gegen Tim Glotzbach eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:6, 11:8, 11:5. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der Hünfelder SV 1919 III nun ein Punktekonto von 10:2 Punkten auf,
während der TTC 1963 Günthers II vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den FSV
1928 Schwarzbach II ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Hünfelder SV
1919 III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TV 1909 Petersberg III.

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919 III

Doppel: Töws / Köhl 0:1, Grobek / Rüger 0:1, Vogt / Winkler 1:0 
Einzel: H. Grobek 2:0, A. Töws 1:1, R. Köhl 1:1, H. Vogt 2:0, S. Winkler 1:0, A. Rüger 1:0 

 TTC 1963 Günthers II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2022 (23:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Gensler / Rommel 1:0, Vay / Glotzbach 1:0, Ditzel / Limpert 0:1 
Einzel: S. Gensler 1:1, S. Vay 0:2, S. Rommel 0:2, T. Glotzbach 1:1, P. Ditzel 0:1, G. Limpert 0:1


